
Else Lasker-Schüler (1869-1945)

Dem Barbaren
Ich liege in den Nächten
Auf deinem Angesicht.

 

5

Auf deines Leibes Steppe
Pflanze ich Zedern und Mandelbäume.

 

Ich wühle in deiner Brust unermüdlich
Nach den goldenen Freuden Pharaos.

 

10 Aber deine Lippen sind schwer,
Meine Wunder erlösen sie nicht.

 

Hebe doch deine Schneehimmel
Von meiner Seele –

15  

Deine diamantnen Träume
Schneiden meine Adern auf.

 

20

Ich bin Joseph und trage einen süßen Gürtel
Um meine bunte Haut.

 

Dich beglückt das erschrockene Rauschen
Meiner Muscheln.

 

25 Aber dein Herz läßt keine Meere mehr ein.
O du!
(82 words)
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